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der Herbst und der Winter zeigen sich nicht immer von sei-
ner schönen Seite. Man muss auf die Straßenverhältnisse  
achten, denn Nebel, Regen, Sturm oder der erste Schnee be-
einträchtigt das Fahren. Besonders gefährlich ist es bei Tem-
peraturen um den Gefrierpunkt, da sich der Fahrbahnzustand 
schnell ändert.

Rüsten Sie Ihr Fahrzeug auf Winterreifen oder Ganzjahres-
reifen um, hier gilt die Regel Oktober bis Ostern, Tempo den 
Straßenverhältnissen anpassen, mehr Fahrzeit einkalkulieren, 
vermeiden Sie hektische Fahrmanöver bei glatten Straßen. 
Wenn keine Gefahr für andere besteht, machen Sie eine kurze 
Bremsprobe, dadurch bekommen Sie das Gefühl für die Stra-
ßensituation, denn der Bremsweg auf glatter Fahrbahn ist bis 
zu fünfmal länger als auf einer trockenen Fahrbahn. Lassen Sie 

ihr Fahrzeug in den Kfz-Betrieben der Kfz-Innung Groß-Gerau wintertauglich machen, damit Sie gut 
durch den Winter kommen. 

Im September wurde die Darmstädter Straße und der Marktplatz in Groß-Gerau zu einer großen Au-
tomeile. 30 Aussteller präsentierten mehr als 200 Fahrzeuge auf dem 39. Sparkassen-Autosalon, 
der erstmals von der Kfz-Innung Groß-Gerau organisiert und durchgeführt wurde. Für Ihren Besuch 
sagen wir ein herzliches Dankeschön. Mehr erfahren Sie auf Seite 6.

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen beim Fahrspaßlesen 

Fahrspass-Termine 2020
27. Februar – 7. Mai  – 2. Juni 
17. September  – 5. November 

17. Dezember

Editorial
Liebe Kundinnen und Kunden, Liebe Leserinnen und Leser,

Wilfried Schuchmann

Ihr freundlicher Opel-Service-Partner in Gernsheim

Wilhelm-Leuschner-Str. 5
64579 Gernsheim
Tel. 0 62 58 / 33 88

Wir nehmen uns Zeit 

für Sie und Ihre Wünsche!
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Ihr Opel Service-Partner
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Ihr kompetenter Opel-Partner 
im Ried mit dem Service 

bei dem alles stimmt,auch der Preis!
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Nicht die Größten ... aber:

Riesig im Service!

Aktionen: 
Jetzt! Gesundes Klima im Auto 
Klima-Anlagen Desinfizierung 
Mobilservice | Sicherheitscheck 
Urlaubscheck | Lichttest 

Zubehör + Design 
Werkstatt-Service 
Reifen-Service 
Unfallwagen-Reparaturen 
Klima-Anlage-Service 
Navigationssysteme-Einbau 
Leihwagen

Winterreifen, Frostschutzmittel, Batterie, Licht 
– die winterlichen Temperaturen und Witte-
rungsverhältnisse er fordern von Autofahrern 
besondere Vorsorge, um sicher und pannen-
frei durch die kalte Jahreszeit zu kommen.

Der ADAC gibt Tipps, wie Autofahrer ihr Fahr-
zeug fit für den Winter machen können:

Bereifung: Sie ist das A und O bei winterli-
chen Straßenbedingungen. Wer bei Eis oder 
Schnee unterwegs ist, muss mindestens Rei-
fen mit M+S-Kennung verwenden. Der ADAC 
empfiehlt Reifen mit Schneeflockensymbol 
und Profiltiefe von mindestens vier Milli-
metern. Besonders in Regionen mit hohem 
Schneeaufkommen gehören Schneeketten an 
Bord.

Gute Sicht ist gerade bei frostigem Schmud-
delwetter wichtig! Deswegen gilt es das Wisch-
wasser mit entsprechendem Frostschutz zu 
versehen, damit die Leitungen nicht einfrie-
ren. Das „Sommerwischwasser“ ist komplett 
auszutauschen, um Flockenbildung zu vermei-
den.
Nach dem Auffüllen mit Winter-Scheibenreini-
ger ist die Anlage so lange zu betätigen, bis 

sich die Mischung über Pumpe und Leitungen 
bis hin zu den Düsen verteilt hat. Wer abends 
eine Abdeckfolie auf die Scheiben legt, muss 
morgens nicht kratzen. Durch alle Scheiben 
muss freie Sicht sein, ein „Guckloch“ reicht 
keinesfalls, ist gefährlich und kann mit einem 
Bußgeld belegt werden.

Frostschutzmittel gehört unbedingt in das 
Kühlsystem des Motors. Mindestens -25° Cel-
sius sollten sichergestellt sein - an der Tank-
stelle oder in der Werkstatt lässt sich das mit 
einem Prüfgerät recht einfach kontrollieren.
Funktionierende Beleuchtung ist in der dunk-
len Jahreszeit besonders wichtig. Deshalb 
ist der Rundgang ums Auto obligatorisch: 
Alle Leuchten in Funktion? Die Scheinwerfer-
Einstellung sollte man in Fachbetrieben oder 
beim ADAC kontrollieren lassen.

Die Autobatterie führt im Winter die Pannen-
Hitliste der ADAC Straßenwacht an, denn sie 
ist in der kalten Jahreszeit stark belastet. 
Wenn die Batterie bereits bei Temperaturen 
über dem Gefrierpunkt den Anlasser nur noch 
müde durchdreht, dann sollte die Batterie un-
bedingt geprüft und gegebenenfalls rechtzeitig 
ersetzt werden.

Vorkehrungen im Fahrzeug. Ein sauberes 
(Leder-)Tuch sorgt für freie Sicht, sollten die 
Scheiben von innen beschlagen sein. In Zei-
ten der Funkfernbedienung für die Zentralver-
riegelung wird das Schloss meist gar nicht 
mehr benutzt. Damit die Mechanik jedoch 
nicht verharzt, sollte das Türschloss trotzdem 
ein paar Mal im Jahr mit dem Schlüssel be-
dient werden. Nur so kommt der Besitzer auch 
ins Auto, wenn die Batterie in der Fernbedie-
nung leer ist. Wer dann noch ein Türschloss-
Enteisungsspray „griffbereit“ in der Tasche 
und nicht im Auto liegen hat, ist auf der si-
cheren Seite. 

Für längere Fahrten sind eine Decke, Kek-
se, eine Thermoskanne mit warmen Getränk, 
warme Kleidung und feste Schuhe sowie ein 
voller Tank sinnvoll. 

Spezielle Wintertrainings werden u. a. in 
den ADAC Fahrsicherheitszentren angeboten. 
Hier können Fahrer und natürlich auch Fahran-
fänger mit Fahrerlaubnis üben, wie das rich-
tige Verhalten bei winterlichen Straßenbedin-
gungen auf Eis, Schnee und Schneematsch 
ist.

Quelle: presse.adac.de

Fit in den Winter
Mit der richtigen Vorbereitung mobil und sicher durch den Winter
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Der SEAT Arona erfüllt einen zweifachen Zweck: 
Als modisches, geräumiges, praktisches und 
komfortables Alltagsauto, das seinen Besitzer 
während der Woche zuverlässig zur Arbeit und 
nach Hause bringt, eignet er sich genauso gut 
wie als sportliches, robustes und effizientes 
Fahrzeug für den Wochenendtrip ins Grüne.

Fokus auf Sicherheit  
und Vernetzung

Darüber hinaus ist er mit einer Vielzahl von 
Sicherheitssystemen und Konnektivitätslösun-
gen ausgestattet, die man normalerweise nur 
in höheren Fahrzeugklassen erwarten würde. 
Neben dem unverwechselbaren SEAT Design 
bietet der Arona zudem eine schier grenzenlo-
se Zahl an Individualisierungsmöglichkeiten.

Musterbeispiel an Vielseitigkeit
Der SEAT Arona ist zugleich ein Musterbeispiel 
an Vielseitigkeit. Aus gutem Grund lässt er sich 
nicht so einfach einer bestimmten Fahrzeugka-
tegorie zuordnen. Mit seinen kompakten Ab-

messungen, dem zukunftsweisenden Design 
und dem auch subjektiv wahrgenommenen Si-
cherheitsempfinden, das die erhöhte Fahrerpo-
sition mit sich bringt, eignet er sich perfekt für 
den urbanen Alltag, ohne dass Fahrspaß und 
Abenteuer dabei zu kurz kommen. Der sportli-
che Crossover-Charakter bietet weitere Vorzü-
ge und sorgt dafür, dass der Arona mehr ist als 
nur ein Auto.

Geräumig, komfortabel, sicher
Der SEAT Arona ist 4.138 mm lang, 1.780 mm 
breit und 1.543 mm hoch. Diese kompakten 
Maße machen ihn perfekt für den vielseitigen 
Einsatz in der Stadt, auf der Autobahn und auf 
Landstraßen. Zugleich bietet das Auto erstaun-
lich viel Platz im Innenraum. Um diese Kombi-
nation aus hohem Nutzwert und Komfort zu er-

reichen, hat SEAT viel Wert auf Details gelegt, 
die dem Fahrer das Leben leichter machen. 
Bestes Beispiel dafür ist das komplett auf den 
Fahrer hin ausgerichtete Cockpit.

Hohe Sitzposition  
mit doppeltem Vorteil

Ein weiteres wichtiges Merkmal ist die erhöh-
te Sitzpositon, die gleich zwei Vorteile mit sich 
bringt: Zum einen hat der Fahrer dadurch eine 
bessere Übersicht über den Verkehr, zum an-
deren wird ihm der Ein- und Ausstieg erleich-
tert. Auch in dieser Hinsicht ist der neue SEAT 
Arona den meisten Wettbewerbermodellen in 
diesem Segment überlegen, da er den Insas-
sen ein einzigartiges Gefühl von Raumkomfort 
vermittelt.

Quelle: www.seat-mediacenter.de

Maßstäbe im Crossover-Segment
Der SEAT Arona

Ein vielseitiges Auto für jede Gelegenheit – der 
SEAT Arona.  Foto: www.seat-mediacenter.de

Autohaus Alsbach Bayram GmbH
Sandwiesenstraße 29–30, 64665 Alsbach-Hähnlein 
Telefon 06257 93230, info@autohaus-alsbach.de, https://bayram.seat.de

* Kraftstoffverbrauch CNG: innerorts 4,6, außerorts 3,2, kombiniert 3,7 kg/ 100 km; 
CO2-Emissionen: kombiniert 101 g/km. CO2-Effizienzklasse: A.

Beispielrechnung1, berechnet für eine jährliche Fahrleistung von 10.000 km für den SEAT Arona 1.0 TGI,  
66 kW (90 PS)*.
Leasing-Sonderzahlung: 0,00 €
Nettodarlehensbetrag: 15.158,72 €
Gesamtbetrag: 2.856,00 € 
24 Leasingraten à 119,00 € 

Laufzeit: 24 Monate 
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Effektiver Jahreszins: 2,15 % 
Sollzinssatz p. a. (gebunden): 2,15 %

1 Ein PrivatLeasing-Angebot der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner 
Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für 
den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. 
Dieses Angebot gilt bis einschließlich 31.12.2019 und ist nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Es besteht 
ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Überführungskosten in Höhe von 750,00 € werden separat 
berechnet. Weitere Informationen bei uns im Autohaus und unter www.seat.de/tgi. 2 Im Vergleich mit  
herkömmlichen Benzin- oder Dieselmotoren. 3 Unter Zugrundelegung eines kombinierten Kraftstoffver-
brauchs von 3,7 kg/100 km und einem Tankstellenpreis für CNG (Erdgas) von 1,10 €. Durchschnittliche Tank-
stellenpreise (Jahresdurchschnitt 2018): CNG (H-Gas) 1,10 €/kg, Super 1,45 €/l, Diesel 1,28 €/l; Quelle: 
https://www.erdgas.info/erdgasmobil/erdgas-fahren-rechnet-sich/. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

seat.de/tgi

Jetzt für nur 119 € mtl. 
ohne Anzahlung 
mit dem SEAT Arona TGI.1

Einfach nachhaltiger  
Spaß haben.

Emissionen sparen2 und 
für 16 € ca. 375 km fahren.3
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Beim AVS-Oktoberfest herrschte großer Andrang für ein  Autogramm von den Spie-
lern des  SV Darmstadt 98 Marvin Mehlem, Sebastian Hertner und Florian Stritzel Ein starkes Team, die AVS-Mitarbeiterinnen und der SV Darmstadt 98.

Hohe Funktionalität, elegante Gestaltung 
und Liebe zum Detail – der Suzuki Vitara 
hat alles, was aus einem Auto ein echtes 
Design-SUV macht. Erleben Sie ein aufre-
gendes Fahrzeug, das Fahrspaß, Form und 
Funktion perfekt miteinander verbindet 
und mit dem Sie in jeder Situation Stil be-
weisen. Dabei bietet Ihnen der Suzuki Vita-
ra mit seinem optionalen ALLGRIP SELECT 
Allradantrieb2, seinen kräftigen Motoren 
sowie seinem großen Innenraum alles, um 
Ihren Alltag angenehmer und sicherer zu 
machen. Steigen Sie ein und genießen Sie 
stilvollen Fahrspaß in einem charakterstar-
ken Kompakt-SUV.

Design
Erleben Sie Design, das Freiräume schafft 
– im attraktiven City-SUV. Denn der Suzuki 
Vitara beweist Stil, und das aus jeder Pers-
pektive.

Motor & Fahrwerk
Ob ein 1.0-Liter-BOOSTERJET-Motor oder 
ein 1.4-Liter-BOOSTERJET-Motor – der Su-

zuki Vitara hat immer den passenden An-
trieb, um Sie gut voranzubringen.
Starkes Design, kräftige Motoren und der 
optionale ALLGRIP SELECT Allradantrieb1 
bilden beim Suzuki Vitara eine Einheit – 
damit Sie jederzeit kraftvoll und sicher Ihr 
Ziel erreichen.,

1.0-Liter-BOOSTERJET-Motor
Der laufruhige 1.0-Liter-BOOSTERJET-Motor 
bringt mit 3 Zylindern starke 82 kW (111 
PS) auf die Straße. Zusätzlich ist der Turbo-
motor mit Direkteinspritzung außerordent-
lich kraftstoffeffizient und spart so jede 
Menge Treibstoff.

Fahrwerk
Es spielt keine Rolle, ob Sie auf der Auto-
bahn oder auf einem unbefestigten Feldweg 
unterwegs sind – der Suzuki Vitara ist mit 
seinem ausgewogenen Fahrwerk das pas-
sende Fahrzeug für die unterschiedlichsten 
Bodenverhältnisse. 
Und mit seinem optionalen ALLGRIP SE-
LECT Allradantrieb2 bietet es Ihnen sogar 
noch zusätzlichen Fahrspaß und Sicher-
heit.

Sicherheit
Man kann die schönsten Formen nicht ge-
nießen, wenn man sich nicht sicher fühlt. 
Um Ihre Fahrt so sicher wie möglich zu ma-
chen, ist der Suzuki Vitara mit moderner 
Sicherheitstechnologie ausgestattet. Viele 
Sicherheitsfeatures sorgen dafür, dass Sie 
sich rundum sicher fühlen – damit Sie die 
Fahrt in Ihrem neuen Suzuki Vitara rundum 
genießen können.
Mit dem Toter Winkel-Warnsystem2,3 ha-
ben Sie alles im Blick: Die Radarsensoren 
im hinteren Stoßfänger überwachen den 
Verkehr hinter und neben dem Fahrzeug. 
Dadurch kann der Fahrer gewarnt werden, 

wenn sich andere Fahrzeuge im toten Win-
kel befinden.
Die Dual-Sensor gestützte aktive Brems-
unterstützung (DSBS)2,4 warnt optisch und 
akustisch, wenn das Risiko eines Zusam-
menpralls mit einem Hindernis oder einem 
anderen Verkehrsteilnehmer besteht. Wenn 
Sie dann die Bremse betätigen, liefert das 
System zusätzliche Bremsunterstützung. 
Besteht ein noch höheres Risiko einer Kol-
lision, bremst das Fahrzeug automatisch, 
um einen Zusammenstoß zu verhindern 
oder die Unfallfolgen zu verringern.
Wie schnell darf man hier noch mal fah-
ren? Mit der Verkehrszeichenerkennung2,5 

wissen Sie immer, was Sache ist. Sie nutzt 
die Kamera des DSBS2,4, um Geschwin-
digkeitsbegrenzungen, Überholverbote und 
deren Aufhebung zu erkennen.

1 – Bitte beachten Sie, dass die volle Funktionsfä-
higkeit des Dual-Sensor gestützten aktiven Brems-
systems nicht immer gewährleistet werden kann. 
Das System kann Auffahrunfälle verhindern bzw. die 
Stärke des Aufpralls erheblich minimieren, abhän-
gig von den erkannten Gegenständen, Wetter- und 
Straßenverhältnissen. Der Fahrer muss deshalb stets 
aufmerksam sein und selbst eingreifen.
2 – Nur in Verbindung mit ALLGRIP Allradantrieb.
3 – Bitte beachten Sie, dass die volle Funktionsfähig-
keit des Spurhaltewarnsystems und der Müdigkeits-
erkennung nicht immer gewährleistet werden kann. 
Der Fahrer ist für die ordnungsgemäße und sichere 
Führung des Fahrzeugs im Straßenverkehr verant-
wortlich.
4 – Erkennung von Geschwindigkeitsbegrenzungen, 
Überholverboten und deren Aufhebung. Zusatzhin-
weisschilder (z.B. bei Nässe) werden inhaltlich nicht 
erkannt. Es wird lediglich das Vorhandensein eines 
Zusatzschildes symbolisch angezeigt. Die Anzeige 
erfolgt im Multifunktionsdisplay. Die Funktion ist bei 
schlechter Verkehrsschildqualität, schlechten Sicht- 
und Witterungsverhältnissen eingeschränkt.
5 – Bitte beachten Sie, dass die volle Funktionsfähig-
keit des toten Winkel-Warnsystems und des Auspar-
kassistenten nicht immer gewährleistet werden kann. 
Der Fahrer ist für die ordnungsgemäße Führung des 
Fahrzeugs im Straßenverkehr verantwortlich.

Quelle: auto-suzuki.de

Der Suzuki Vitara 
Erleben Sie ein aufregendes Fahrzeug, das Fahrspaß, Form und Funktion perfekt miteinander verbindet

Design, Kraft und Sicherheit – Aspekte, die der Suzuki Vitara 
wie kaum ein anderes Fahrzeug seiner Klasse vereint. 
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Nissan X-Trail N-WAY
Der Nissan X-Trail N-WAY, der ausschließlich mit 
fünf Sitzen angeboten wird, fährt auf 18-Zoll-
Leichtmetallfelgen und mit Panorama-Glas-
dach, dem NissanConnect Navigationssystem 
sowie dem Around View Monitor für 360-Grad-
Rundumsicht vor. Darüber hinaus eine Zwei-
Zonen-Klimaautomatik, Lederlenkrad und 
-schalthebel, elektrisch einstell-, anklapp- und 
beheizbare Außenspiegel, Nebelscheinwerfer 
sowie ein Audiosystem mit CD-Player, Digital-
radio (DAB+), sechs Lautsprechern, Bluetooth-
Einbindung und AUX-/USB-Schnittschnelle an 
Bord. Für Sicherheit sorgen unter anderem ein 
autonomer Notbrems-Assistent mit Fußgänge-
rerkennung, ein Fernlicht- und ein Spurhalte-As-
sistent sowie eine Verkehrszeichenerkennung.
Der Selbstzünder ist wahlweise mit Front- und 
Allradantrieb erhältlich, als Alternative zum 
Sechsgang-Schaltgetriebe wird für beide An-
triebsvarianten die stufenlose Xtronic Auto-
matik angeboten. Der Benziner ist stets mit 
einem Siebengang-Doppelkupplungsgetriebe 
(DCT) kombiniert.
Wer sich für die Variante mit DCT oder Automa-
tik entscheidet, profitiert zudem von den Chas-
sis Control Technologien (CCT), die jede Fahrt 

noch angenehmer machen: Die aktive Fahr-
komfortregelung beispielsweise überwacht 
die Fahrbahnoberfläche und passt die Dämp-
fung des Fahrzeugs automatisch an. Die intel-
ligente Spurkontrolle koordiniert Geschwindig-
keit, Lenkwinkel, Drosselklappenstellung und 
Bremsaktivität und verhindert ein Untersteu-
ern durch Abbremsen einzelner Räder.

Nissan Qashqai N-WAY
Auf Basis der Acenta-Variante hat Nissan sich 
beim N-WAY Sondermodell für ein gleicherma-
ßen praktisches wie designorientiertes Aus-
stattungspaket entschieden. Dazu gehören 
das NissanConnect Navigationssystem, das 
Designpaket bestehend aus einem Panorama-
Glasdach und einer silbernen Dachreling, das 
Winterpaket mit beheizbarer Frontscheibe und 
Sitzheizung, 18-Zoll-Leichtmetallfelgen und ab-
gedunkelte Scheiben ab der B-Säule.
Zu den technischen Highlights der Acenta-
Ausstattung zählen die Einparkhilfe vorn und 
hinten sowie das Fahrerassistenz-Paket. Es 
umfasst den Intelligenten Autonomen Not-
brems-Assistenten mit Fußgängererkennung, 
den Intelligenten Spurhalte-Assistenten, einen 
Fernlicht-Assistenten und eine Verkehrszei-

chenerkennung. Komfort im Innenraum bieten 
unter anderem die Zweizonen-Klimaautomatik 
inklusive Pollenfilter und der höhenverstellbare 
Beifahrersitz. Eine Intelligente Fahrlichtauto-
matik und Scheibenwischer mit Regensensor 
gehören ebenfalls zum Lieferumfang.

Nissan Micra N-WAY
In der „N-WAY“-Edition wartet der Kleinwagen 
mit vielen Annehmlichkeiten auf, die eine 
Fahrt besonders komfortabel machen.
Unter anderem mit einer Rückfahrkamera, 
Parksensoren hinten, einer Sitzheizung für 
die Vordersitze sowie elektrisch anklapp- und 
beheizbaren Außenspiegeln mit integrierten 
LED-Blinklichtern vor. Weitere Erkennungszei-
chen sind Nebelscheinwerfer und die ab der 
B-Säule verdunkelten Scheiben. 16-Zoll-Leicht-
metallfelgen, die Klimaanlage, das Multifunk-
tions-Sportlenkrad, die Geschwindigkeitsregel-
anlage und ein autonomer Notbremsassistent 
sowie ein Audiosystem mit vier Lautsprechern, 
farbigem Sieben-Zoll-Touchscreen und Apple 
CarPlay® gehören ohnehin zum Serienumfang.

Quelle: germany.nissannews.com

Ausstattungen können bei den unten stehenden  

angebotenen Fahrzeugen abweichen.

Die NISSAN „N-WAY“-Edition
Die Tech-Champions-Tage – Hochwertige Sondermodelle 
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Mit dem alten Namen und unter einem Kon-
zept, organisiert von der  Kfz-Innung Groß-
Gerau, wurde der 39. Sparkassen-Autosalon 
Samstag, dem 14. September 2019 eröff-
net. Die Darmstädter Straße und der Markt-
platz wurde zu einer Automeile umfunktio-
niert. 30 Aussteller präsentierten mehr als 
200 Fahrzeuge. Die Verantwortlichen und 
Organisatoren des Autosalons, Gerhard 
Arscholl vom Autohaus Arscholl und Event-
manager und Moderator des Sparkassen-
Autosalons Frank Rüdiger Henning, legten 
großen Wert auf Markenvielfalt. 
Zufriedenheit herrschte bei den Ausstellern, 
es wurden interessante Gespräche geführt. 
Großes Interesse der Besucher galt der  
E-Mobilität, für die auf der Ausstellung ein 
separater Bereich, den E-Mobilitätscenter, 
eingerichtet wurde. Die Elektroautos stan-
den für Probefahrten zur 
Verfügung. Auch über die  
Antriebsformen Plug-In-Hybrid 
war großer Andrang bei den 
Ausstellern. Ziel des Auto-
salons, so Gerhard  Arscholl 
von der Kfz-Innung, sei der  

Kontakt zu Kunden, sie über die E-Mobilität 
zu informieren, dies stand an dem Wochen-
ende im Vordergrund. 
Ein Anziehungspunkt war auch die Oldtimer-
Ausstellung auf dem Sandböhl. Seltene au-
tomobile Schätze waren hier zu bewundern, 
unter anderem der Opel RAK2, gebaut 1928. 
Für Unterhaltung auf dem Autosalon sorgten 
die Jazzgruppen des SV Blau-Gelb Groß- 
Gerau, Helene-Fischer-Double Victoria, Song-
writer Sven Lichtenborg, Kinderliedermacher 
Wolfgang Hering, der Blasmusikverein Gries-
heim, Handharmonika-Spielring Groß-Gerau, 
Stage Factory, Rope Skipper von Blau-Gelb 
und Frankys Allstars Oldies. Für Speisen und 
Getränke war ausreichend gesorgt. 
Den Mut etwas Neues zu probieren, eine 
Veranstaltung für Groß und Klein ist voll  
aufgegangen.

Dankeschön für ihren Besuch!
Ihre Kfz-Partner und Kfz-Innung Groß-Gerau.
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BIEBESHEIM
Ludwig Schaffner
Kfz-Meister &  
Zweiradmechaniker
Rheinstraße 29
Telefon 06258/6215

BISCHOFSHEIM
Joachim Astheimer
Kfz-Meisterbetrieb
Darmstädter Straße 10
Telefon 06144/6167
Michael Stefan 
und Heiko Poth
Die Kfz-Meisterwerkstatt
Im Attich 33
Telefon 06144/43629
Autohaus Riedl GmbH
Opel–Partner
Im Attich 31
Telefon 06144/96399
ASM Autoservice Mikutta
Kfz-Werkstatt
An der Steinlache 19
Telefon 06144/44158
Jürgen Mikutta
An der Steinlach 19
Tel.: 06144/44158

BÜTTELBORN
Autohaus Gissler AHG
Kfz-Meisterbetrieb
Hauptstraße 76
Telefon 06152/86533
Autotechnik Stabile 
GmbH & Co. KG
Kfz-Meisterbetrieb
Auf dem Zehnthöbel 14
Telefon 06152/4163
Auto Petry
Kfz-Meisterbetrieb
Hessenring 16b
Telefon 06152/176000
Karl-Heinz Schwind
Kraftfahrzeug-
mechanikerbetrieb
Mainzer Straße 116
Telefon 06152/56625
die autowerkstatt
Leo Wedel – Kfz-Meister
Stauffenbergstraße 28
Telefon 06152/7127204

DARMSTADT
Ulrich Diehl
Verlag und 
Medienservice GmbH
Marktplatz 3

GERNSHEIM
Autohaus Gernsheim
GmbH
Hyundai-Vertragshändler
Robert-Bunsen-Straße 33
Telefon 06258/52595
Autohaus Schliesser
GmbH
Opel-Service-Partner
Wilhelm-Leuschner-Str. 5
Telefon 06258/ 3388
Boote Fischer
Im Hainsbusch 6
Telefon 06258/2428
Meinhardt  
Städtereinigung GmbH & 
Co. KG
Robert-Bunsen-Straße 67
Telefon 06258/9334-0

GINSHEIM- 
GUSTAVSBURG

Auto Frei GmbH
Opel-Service-Partner
Mierendorffstraße 17-19
Telefon 06134/75800

Auto Tumello
Am Mainufer 14
Telefon 06134/62434
Fa. Robert Itzel KFZ
Inh. Chr. Huber
Rheinstraße 79
Telefon 06134/2390
Kurt Jüttner
Autotechnik
Kfz-Meisterbetrieb
Hafenstraße 11
Telefon 06134/53055
Kai Jugenheimer
Kfz-Meisterbetrieb
Rheinstraße 46
Telefon 06134/2454
KSM | Kfz-Service 
am Mainspitz-Dreieck
Am Flurgraben 27-31
Telefon 06134/757373
Fatih Hazer
Kolpingstraße 15
Telefon 06134/280750
Kurt Juettner
Kraftfahrzeug-
mechanikermeister
Hafenstraße 11

GROSS-GERAU
Robert Kunzmann 
GmbH & Co. KG
aut. Mercedes-Benz-Partner
Frankfurter Straße 175
Tel. 06152/201-22100
Autohaus Alfano – 
Fiat Händler
Service-Partner: Alfa-Romeo, 
Lancia, Fiat-Professionel, Abarth 
Nordendstraße 1b
Telefon 06152/4216
Autohaus Arscholl 
GmbH & Co. KG
Nissan-/Peugeot-
Vertragspartner
Citroën-Service
Hauptstraße 34
Telefon 06152/1725150
Autohaus Lämmermann
GmbH
VW-Vertragshändler
Mainzer Straße 72
Telefon 06152/93180
Christoph Gescheidle
GmbH
Renault-Vertragswerkstatt
Odenwaldstraße 15
Telefon 06152/54948
Autohaus März GmbH
Opel-Vertrragspartner
Gernsheimer Straße 58
Telefon 06152/9800-0
Ado Omerovic
Kfz-Reparaturen
Schützenstraße 19
Telefon 06152/9555461
AU-TO-FIT Bernd Schön
Nordring 5
Telefon 06152/81199
Steitz GmbH
Bosch-Dienst, 
Kfz-Meisterbetrieb
St.-Florian-Straße 6
Telefon 06152/39035

Gerhardt 
Abschlepp- und Pannendienst
Vor der Lache 2
06152/16008
Zweirad Gebhardt GmbH
HONDA-Vertragshändler
Gernsheimer Straße 45a
Telefon 06152/39246
Autohaus Olgun UG 
Odenwaldstr. 5
Gerhardt Baumaschinen
Baumaschinen, Container, 
Fahrzeuge
Vor der Lache

KELSTERBACH

Carlack GmbH
Karosseriiebau/
Fahrzeugtechnik
Langer Kornweg 4
Telefon 06107/989696
Metzelder easy drive GmbH
Ford-/Opel-Service Partner
Im Taubengrund 7
Telefon 06107/988780

MÖRFELDEN- 
WALLDORF

AH Becker GmbH
Gerauer Straße 6-8
64546 Mörfelden
Telefon 06105/22218
Auto Knerr GmbH
Nissan-Vertragspartner
Dieselstraße 7
Tel. 06105/963979344
Gotta Automobile 
GmbH & Co. KG
VW-Vertragshändler
Frankfurter Landtstr. 4-6
Telefon 06105/96120
Norbert Jacobi
Kfz-Meisterwerkstatt
Gerauer Straße 52
Telefon 06105/25205
Armin Muck – 
Die Autowerkstatt
Kfz-Meisterbetrieb
Frankfurter Landstraße 8
Telefon 06105/7029900
Autohaus Zwilling
Opel-Service-Partner
Industriestraße 3
Telefon 06105/22227
Michael Henning, Marco 
Friede, Eugen Barbie
Nordendstraße 10
Telefon 06105/3053033
Bernhard Bender
Kfz-Meisterbetrieb
Am Berg 5
Telefon 06105/6191

NAUHEIM

Auto Galaxy GmbH
Meisterbetrieb
Stockheimer Weg 1
Telefon 06152/52741
Michael Borse
Kraftfahrzeug-
mechanikerbetrieb
Darmstädter Landstraße 8
Telefon 06152/64321
BusWorld Internat. GmbH
Kraftfahrzeug-
mechanikerbetrieb
Industriestraße 21
Telefon 06152/976900

Frank Herden
Kraftfahrzeug-
mechanikerbetrieb
Robert-Bosch-Str. 5
64569 Nauheim
Telefon 06152/63607
Meike Zierstedt
Kraftfahrzeug-
mechanikerbetrieb
Stockheimer Weg 17
Telefon 06152/1871726

RAUNHEIM
Autodienst Sachse 
GmbH & Co. KG
Kraftfahrzeug-
mechanikerbetrieb
Kelsterbacher Str. 70-72
Telefon 06142/94770
Autohaus am Main FH GmbH
Kia-Vertragshändler
Anton-Flettner-Straße 12
Telefon 06142/94690
Autohaus Hempel GmbH
Die Markenwerkstatt
Karlstraße 16
Telefon 06142/44041
Autohaus D. Bergmann
Kfz-Meisterbetrieb
Industriestraße 8
Telefon 06142/926063
Aydin Dostlar
Kraftfahrzeug-
technikerbetrieb
Anton-Flettner-Straße 16
Telefon 06142/45904
Klaus-Dieter Schwarz
Autoreparaturen
Liebfrauenstraße 39
Telefon 06142/45644

RIEDSTADT- 
CRUMSTADT

Müller-Riedstadt
Omnibusbetrieb
Industriestraße 2
Telefon 06158/18850

RIEDSTADT-GODDELAU
Auto Büttner & Rade GmbH
Alle Fahrzeutypen/
Kfz-Werkstatt
Im Entenbad 3
Telefon 06158/1347

CarTronic – Brandt
Kfz-Meisterbetrieb
Römerstraße 20
Telefon 06158/915896

Autodienst Ingo Rosin
Kfz-Meisterbetrieb
Stahlbaustraße 3
Telefon 06158/3970

Manfred Rupp
Karosserie-/
Fahrzeugbaumeister
Am alten Bahnhof 4
Telefon 06158/71199

RIEDSTADT-LEEHEIM

Jürgen Wilhelm 
und Oliver Thiel
Autoservice
Hauptstraße 52
Telefon 06158/71690

Peter Wendel
Landmaschinen-
mechanikermeister
Bergfeldstraße 57-59
Telefon 06158/73920

RIEDSTADT- 
WOLFSKEHLEN

Autohaus Iser GmbH
Kia-Vertragshändler
Griesheimer Straße 33
Telefon 06158/ 822 45-0
Manfred Rupp
Karosserie-, 
Fahrzeugb.-Meister
Am alten Bahnhof 4
A. Danilovs
Kfz-Meisterbetrieb
Gernsheimer Straße 27
Telefon 06158/72215
Paul Prigionieri, Robert 
und Domenico Sanfelice
Konrad-Zuse-Straße 3a
Telefon 06158/8781981
Manfred Rupp
Karosseriebau, 
Kfz-Werkstatt
Am Alten Bahnhof 4
06158/71199

RIEDSTADT ERFELDEN

HFT GmbH
Werkstatt für Nutz- 
und Spezialfahrzeuge
Iveco Werksvertretung
Stahlbaustr.
Schwarzbach/B 44
Telefon 06158/1005

RÜSSELSHEIM

AH Friedrich + 
Schäfer GmbH
Vertragshändler: Toyota, 
Opel, Citroën
Eisenstraße 42
Telefon 06142/81040
AH Karl + Co. GmbH & 
Co. KG
Vertragshändler: BMW
Stahlstraße 22
Telefon 06142/83500
Müslüm Aydin
Kraftfahrzeug-
mechanikerbetrieb
Lennbachstraße 55
Telefon 06142/51888
Autohaus Inoglu GmbH
Meisterbetrieb
Eisenstraße 58a
Telefon 06142/55062-0
Autozentrum Goeres
Hyundai-Vertragshändler
Eisenstraße 12
Telefon 06142/4083510
AMR 
Kfz-Handel GmbH
An der L3482/Ecke K 159
Telefon 06142/72493
Akbar Saifi
Robert-Bunsen-Str. 71
Telefon 0176/84370007 
Auto Müller GmbH
Kfz-Meisterbetrieb
Stahlstraße 49
Telefon 06142/81377
AUTO RIZA GmbH
Kfz-Meisterbetrieb
Uranstraße 6
Telefon 06142/68702
AH Wolfgang Hildenbrandt 
GmbH & Co. KG
Ford-Händler
Stahlstraße 31
Telefon 06142/61024

Auto Jacob GmbH
Opel-Vertragshändler
Darmstädter Straße 83
Telefon 06142/6090
EUROMASTER GmbH
Autoservice
Am Keglerheim 13
Telefon 06142/17250
Andreas Gill
Kfz-Meisterbetrieb
Kobaltstraße 17
Telefon 06142/14989
Certus Autoservice
Kfz-Meisterbetrieb
Hans-Sachs-Straße 98a
Telefon 06142/8863220
Charles Schadt
Kfz-Werkstatt
Apfelbachstraße 10
Telefon 06142/34449
Oldtimerwerkstatt, 
Peter Eberhard
Hans-Sachs-Straße 35
Telefon 06142/57415

STOCKSTADT
Alfonso Di Capua
Kfz.-Werkstatt
Vorderstraße 67
06158/918774
Michael Beck
Kfz-Meisterbetrieb
Odenwaldring 2
Telefon 06158/8220404
Autohaus Ganß 
Service GmbH
Ford-Händler
Oberstraße 39
Telefon 06158/83207
M. Richarz GmbH
Autowerkstatt/Reifen
Otto-Hahns-Straße 23
Telefon 06158/83581

Alfonso Di Capua
Kraftfahrzeug-
technikerbetrieb
Vorderstraße 67

TREBUR
Grimm OHG
Karosserie-/Fahrzeugbau
Untergasse 43
Telefon 06147/91600

Auto Seelgen
Kfz-Werkstatt
Krummgasse 7
Telefon 06147/501638

Auto Tiefel OHG
Opel-Service
Oderstraße 22
Telefon 06147/2534

Remsperger & Vatter GmbH
Kfz-Meisterbetrieb
Vordere Oderstraße 2
Telefon 06147/5797270

DIE BESTEN FÜR IHREN SERVICE. HIER SIND DIE PROFIS FÜR IHR AUTO!
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ABHOLBEREITE PREMIUM-
NEUWAGEN VON VOLVO

 

1) Gesamtlaufl eistung pro Jahr 10.000 km, Laufzeit 36 Monate. Ein Leasingangebot der Volvo Car Financial Services – ein Service der Santander Consumer 
Leasing GmbH, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach, gültig bis 20.12.19. 

Autohaus Hedtke GmbH & Co KG · Rudolf-Diesel-Straße 42 · 64331 Weiterstadt
Telefon 06151 / 8255 – 500   ·  info@hedtke.de  ·  mehr unter www.volvo-hedtke.de/zukunft

Entdecken Sie unsere abholbereiten Modelle 
mit Top-Ausstattung zu attraktiven Konditionen 
für Business- und Privatkunden.

■   Über 40 sofort verfügbare Premium-
 Neuwagen in unterschiedlichen 
 Motorisierungen und Ausstattungs- 
 varianten

Jahresendspurt: 
einen Sonderrabatt von 5% haben wir für 
Sie bei Zulassung bis zum 20.12.19 bereits 
einkalkuliert

EINSTIEGSTERMIN: SOFORT. 

3) Fahrzeugpreis 49.600,- €, Leasingsonderzah-
lung 3.590,- €, monatliche Leasingrate 329,- €, zzgl. 
Bereitstellungspauschale 999,- €. 
Kraftstoffverbrauch Volvo XC60 D4 Momentum 
Pro 8-Gang Geartronic, Automatikgetriebe, 140 
kW (190 PS) Testzyklus (in l/100 km) innerorts: 
5,6; außerorts: 4,5; kombiniert: 4,9;  CO2-Emissio-
nen kombiniert: 129 g/km; CO2 Effi zienzklasse: A, 
gemäß vorgeschriebenem Messverfahren. 

11x, z.B. Volvo XC60 D4 Momentum Pro 
8-Gang Geartronic

4) Fahrzeugpreis 59.200,- €, Leasingsonderzah-
lung 3.590,- €, monatliche Leasingrate 399,- €, zzgl. 
Bereitstellungspauschale 999,- €. 
Kraftstoffverbrauch Volvo V90 D4 Cross Country 
AWD  8-Gang Geartronic, Automatikgetriebe, 140 
kW (190 PS) Testzyklus (in l/100 km) innerorts: 
6,4; außerorts: 5,6; kombiniert: 5,1;  CO2-Emissio-
nen kombiniert: 147 g/km; CO2 Effi zienzklasse: A, 
gemäß vorgeschriebenem Messverfahren. 

7x, z.B. Volvo V90 D4 Cross Country AWD
8-Gang Geartronic

5) Fahrzeugpreis 59.950,- €, Leasingsonderzah-
lung 3.590,- €, monatliche Leasingrate 449,- €, zzgl. 
Bereitstellungspauschale 999,- €. 
Kraftstoffverbrauch Volvo XC90 D5 Momentum 
8-Gang Geartronic, Automatikgetriebe, 173 kW 
(235 PS) Testzyklus (in l/100 km) innerorts: 6,7; 
außerorts: 5,6; kombiniert: 6,0;  CO2-Emissionen 
kombiniert: 158 g/km; CO2 Effi zienzklasse: A, ge-
mäß vorgeschriebenem Messverfahren. 

11x, z.B. Volvo XC90 D5 Momentum AWD 
8-Gang Geartronic

 monatl. Leasingrate  329,- €
/1
/3

 

   UPE   53.479,– €
–  Preisvorteil   10.689,– €
 = Jubiläumsangebot 42.790,– €

 monatl. Leasingrate  399,- €
/1
/4

 

   UPE   68.669,– €
–  Preisvorteil   17.679,– €
 = Jubiläumsangebot 50.990,– €

 monatl. Leasingrate  449,- €
/1
/5

 

   UPE   70.559,– €
–  Preisvorteil   15.569,– €
 = Jubiläumsangebot 54.990,– €

2) Fahrzeugpreis 40.650,- €, Leasingsonderzah-
lung 3.590,- €, monatliche Leasingrate 249,- €, zzgl. 
Bereitstellungspauschale 999,- €. 
Kraftstoffverbrauch Volvo XC40 D3 Momentum 
Pro 8-Gang Geartronic, Automatikgetriebe, 110 
kW (150 PS) Testzyklus (in l/100 km) innerorts: 
5,4; außerorts: 4,7; kombiniert: 5,0;  CO2-Emissio-
nen kombiniert: 131 g/km; CO2 Effi zienzklasse: A, 
gemäß vorgeschriebenem Messverfahren. 

14x, z.B. Volvo XC40 D3 Momentum Pro 
8-Gang Geartronic

 monatl. Leasingrate  249,- €
/1
/2

 

   UPE   45.629,– €
–  Preisvorteil   9.139,– €
 = Jubiläumsangebot 36.490,– €

 

Kalte Temperaturen verlangen Autos einiges an 
zusätzlicher Energie ab. Bei Verbrennungsmotoren 
steigt so der Kraftstoffverbrauch, bei E-Autos sinkt 
die Akku-Reichweite. Denn Innenraum-, Heck- und 
Frontscheiben-, Sitz- sowie eventuell Akku-Heizung 
verbrauchen Strom. Auch beim Laden und wäh-
rend der Fahrt gibt es in der kalten Jahreszeit Be-
sonderheiten. 

Energieräuber Kälte
Die Energie, die E-Autos produzieren, setzen sie 
bis zu 90 Prozent in mechanische Energie um. 
Abhängig von der Außen- und der gewünschten 
Innentemperatur verbraucht die Heizung bis zu 5 
Kilowatt. Gerade bei Autos mit geringer Akkuka-
pazität macht das einiges aus. Außerdem laufen 
chemische Reaktionen, also der Ionentransport, 
im Akku aufgrund der Kälte langsamer ab. Das 
führt ebenfalls zu einer schnelleren Entladung. 
Verfügt das E-Auto über eine Akku-Heizung, benö-

tigt auch diese Energie. Wer im Winter mit seinem 
E-Auto längere Strecken unterwegs ist sollte etwa 
ein Drittel der gesamten Reichweite für das Heizen 
und für unvorhersehbare Ereignisse einzuplanen.

Tipps, um den Akku zu schonen
Bei Kälte ist es besonders wichtig, den Akku zu 
schonen. Der Kfz-Experte empfiehlt beispielswei-
se, das Auto in einer Garage abzustellen. Denn da-
durch kühlt der Akku weniger aus. Die Innenraum-
heizung lieber auf eine nicht so hohe Temperatur 
einstellen und dafür die Sitzheizung einschalten. Im 
Vorteil sind übrigens E-Autos mit Wärmepumpe. Da-
mit kann die Energie des Akkus effizienter für das 
Heizen des Innenraums genutzt werden. Wer keine 
Unterstellmöglichkeit für sein E-Auto und deshalb 
morgens vereiste Scheiben hat, sollte sie komplett 
freikratzen. Dadurch lässt sich die Energie sparen, 
die sonst die Heckscheibenheizung benötigen wür-
de. Bereits beim Laden des E-Autos können sie 

mithilfe der Vorheizfunktion den Innenraum wär-
men. Das hat den Vorteil, dass die dafür benötigte 
Energie vom Stromnetz und nicht vom Akku kommt. 
Sind die Temperaturen besonders niedrig, ist es 
sinnvoll, den Akku nach einer Fahrt gleich wieder zu 
laden. Wichtig: E-Autofahrer sollten keinesfalls an 
der Sicherheit sparen, um die Reichweite zu erhö-
hen. Das heißt: Niemals ohne Licht oder mit vereis-
ten oder beschlagenen Scheiben fahren.

Sicher unterwegs
E-Autofahrer sollten bei winterlichen Straßenver-
hältnissen besonders vorsichtig Gas geben. „Elek-
troautos können bereits im unteren Geschwin-
digkeitsbereich stark beschleunigen und drehen 
daher leicht durch. Falls möglich, ist es ratsam, 
auf den Eco-Betrieb umzuschalten. Für das Laden 
gilt: Mehr Zeit einplanen, denn das Laden dauert 
im Winter in der Regel länger.

Quelle: ERGO Group

Mit dem E-Auto durch den Winter
Wie lange hält der Akku? – Tipps für eine möglichst große Reichweite
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1) Gesamtlaufl eistung pro Jahr 10.000 km, Laufzeit 36 Monate. Ein Leasingangebot der Volvo Car Financial Services – ein Service der Santander Consumer 
Leasing GmbH, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach, gültig bis 20.12.19. 

Autohaus Hedtke GmbH & Co KG · Rudolf-Diesel-Straße 42 · 64331 Weiterstadt
Telefon 06151 / 8255 – 500   ·  info@hedtke.de  ·  mehr unter www.volvo-hedtke.de/zukunft

Entdecken Sie unsere abholbereiten Modelle 
mit Top-Ausstattung zu attraktiven Konditionen 
für Business- und Privatkunden.

■   Über 40 sofort verfügbare Premium-
 Neuwagen in unterschiedlichen 
 Motorisierungen und Ausstattungs- 
 varianten

Jahresendspurt: 
einen Sonderrabatt von 5% haben wir für 
Sie bei Zulassung bis zum 20.12.19 bereits 
einkalkuliert

EINSTIEGSTERMIN: SOFORT. 

3) Fahrzeugpreis 49.600,- €, Leasingsonderzah-
lung 3.590,- €, monatliche Leasingrate 329,- €, zzgl. 
Bereitstellungspauschale 999,- €. 
Kraftstoffverbrauch Volvo XC60 D4 Momentum 
Pro 8-Gang Geartronic, Automatikgetriebe, 140 
kW (190 PS) Testzyklus (in l/100 km) innerorts: 
5,6; außerorts: 4,5; kombiniert: 4,9;  CO2-Emissio-
nen kombiniert: 129 g/km; CO2 Effi zienzklasse: A, 
gemäß vorgeschriebenem Messverfahren. 

11x, z.B. Volvo XC60 D4 Momentum Pro 
8-Gang Geartronic

4) Fahrzeugpreis 59.200,- €, Leasingsonderzah-
lung 3.590,- €, monatliche Leasingrate 399,- €, zzgl. 
Bereitstellungspauschale 999,- €. 
Kraftstoffverbrauch Volvo V90 D4 Cross Country 
AWD  8-Gang Geartronic, Automatikgetriebe, 140 
kW (190 PS) Testzyklus (in l/100 km) innerorts: 
6,4; außerorts: 5,6; kombiniert: 5,1;  CO2-Emissio-
nen kombiniert: 147 g/km; CO2 Effi zienzklasse: A, 
gemäß vorgeschriebenem Messverfahren. 

7x, z.B. Volvo V90 D4 Cross Country AWD
8-Gang Geartronic

5) Fahrzeugpreis 59.950,- €, Leasingsonderzah-
lung 3.590,- €, monatliche Leasingrate 449,- €, zzgl. 
Bereitstellungspauschale 999,- €. 
Kraftstoffverbrauch Volvo XC90 D5 Momentum 
8-Gang Geartronic, Automatikgetriebe, 173 kW 
(235 PS) Testzyklus (in l/100 km) innerorts: 6,7; 
außerorts: 5,6; kombiniert: 6,0;  CO2-Emissionen 
kombiniert: 158 g/km; CO2 Effi zienzklasse: A, ge-
mäß vorgeschriebenem Messverfahren. 

11x, z.B. Volvo XC90 D5 Momentum AWD 
8-Gang Geartronic

 monatl. Leasingrate  329,- €
/1
/3

 

   UPE   53.479,– €
–  Preisvorteil   10.689,– €
 = Jubiläumsangebot 42.790,– €

 monatl. Leasingrate  399,- €
/1
/4

 

   UPE   68.669,– €
–  Preisvorteil   17.679,– €
 = Jubiläumsangebot 50.990,– €

 monatl. Leasingrate  449,- €
/1
/5

 

   UPE   70.559,– €
–  Preisvorteil   15.569,– €
 = Jubiläumsangebot 54.990,– €

2) Fahrzeugpreis 40.650,- €, Leasingsonderzah-
lung 3.590,- €, monatliche Leasingrate 249,- €, zzgl. 
Bereitstellungspauschale 999,- €. 
Kraftstoffverbrauch Volvo XC40 D3 Momentum 
Pro 8-Gang Geartronic, Automatikgetriebe, 110 
kW (150 PS) Testzyklus (in l/100 km) innerorts: 
5,4; außerorts: 4,7; kombiniert: 5,0;  CO2-Emissio-
nen kombiniert: 131 g/km; CO2 Effi zienzklasse: A, 
gemäß vorgeschriebenem Messverfahren. 

14x, z.B. Volvo XC40 D3 Momentum Pro 
8-Gang Geartronic

 monatl. Leasingrate  249,- €
/1
/2

 

   UPE   45.629,– €
–  Preisvorteil   9.139,– €
 = Jubiläumsangebot 36.490,– €

 

Alle Jahre wieder im November buhlen die Auto-
Versicherer um Kunden. Mit viel Werbung und ver-
lockenden Angeboten sollen Autofahrer zu einem 
Versicherungswechsel motiviert werden. In vielen 
Fällen lässt sich so eine ganze Menge Geld spa-
ren. Denn nicht selten erhöhen die Versicherungs-
unternehmen für das zweite Vertragsjahr den Preis 
oder geben Ersparnisse durch günstigere Kasko-
Klassen oder einen höheren Schadenfreiheitsra-
batt nicht an den Bestandskunden weiter. 
Um in der Angebotsflut nicht den Überblick zu 
verlieren und festzustellen, ob sich ein Wechsel 
wirklich lohnt, bieten im Internet verschiedene 
Vergleichsportale ihre Unterstützung an. Einfach 
ein paar persönliche Daten und einige Details zu 
Fahrzeug und Autonutzung eingeben und schon er-
scheint eine Auflistung der besten Angebote. Das 
suggerieren zumindest die Portale. Doch Vorsicht, 
der erste Anschein kann täuschen! Denn bei eini-
gen Vergleichsportalen wird die Auflistung von An-

bietern und Preisen auch davon beeinflusst, wel-
chen Vorversicherer der Verbraucher benennt. Die 
Folge: Ein Interessent, der zum Beispiel die Allianz 
als aktuelle Versicherung angibt, erhält günstigere 
Konditionen, als ein Interessent der beispielswei-
se die Axa easy als aktuellen Versicherer benennt. 
In einigen Fällen gehen die Vergleichsportale so-
gar soweit, Angebote von Anbietern mit besonders 
attraktiven Konditionen gar nicht erst aufzulisten.
Der AvD rät allen Verbrauchern, die einen Wech-
sel der Kfz-Versicherung planen, nicht nur ein 
Vergleichsportal zu nutzen, sondern mindestens 
noch einen weiteren Vergleich bei einem zweiten 
Anbieter durchzuführen. Auf Nummer sicher geht, 
wer zusätzlich den Vergleich nicht nur mit seiner 
tatsächlich aktuellen Versicherung, sondern zu-
sätzlich mit einem oder zwei weiteren Versicherern 
durchführt. So kann man sicher sein, die günstigs-
ten Versicherungsangebote zu bekommen.
Bevor man nun aber den Wechsel anstößt, sollte 

man zunächst einmal mit seinem aktuellen Versi-
cherer Kontakt aufnehmen und dessen Angebot 
einholen. Ein Wechsel macht schließlich nur Sinn, 
wenn sich dadurch tatsächlich Geld sparen lässt, 
ohne auf Leistungsumfang zu verzichten.
Ist auch dieser Punkt abgehakt und der Wechsel 
der Auto-Versicherung verspricht tatsächlich glei-
che Leistungen zu einem geringeren Preis, kann 
man entweder den Wechselservice des bevor-
zugten Versicherungsvergleichs nutzen, auf die 
Homepage des neuen Versicherers gehen oder mit 
diesem per Telefon in Kontakt treten. Für welchen 
dieser Wege zum Vertragsschluss man sich ent-
scheidet, ist reine Geschmackssache. In jedem 
Fall gilt aber: Sobald der neue Versicherungsver-
trag unterschrieben ist und die Police vorliegt, ist 
man als Kunde durch – die entsprechende Be-
nachrichtigung der Zulassungsstelle übernimmt 
der neue Auto-Versicherer.

Quelle: AvD

Versicherungswechsel
Das gilt es zu beachten
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AUF ZU  
NEUEN HORIZONTEN

Der City-SUV PEUGEOT 2008 macht Sie 
zum Abenteurer. Kraftvoll und sicher 
nimmt er alle Straßentypen in Angriff und 
beherrscht die Elemente. Das PEUGEOT  
i-Cockpit®, die technische Ausstattung, 
das exzellente Fahrverhalten – jede Fahrt 
wird zum Genuss. Nehmen Sie sich vor 
dem City-SUV PEUGEOT 2008 in Acht: Sein 
intuitives, agiles und sicheres Fahren hat 
einen hohen Suchtfaktor.

DER VIELSEITIGE  
CITY-SUV

Mit dem Traktionssystem Grip Control®*, 
das den Vortrieb der Vorderräder steuert, 
erlangt der 2008 eine Vielseitigkeit, die ihn 
auch vor schwierigen Straßenverhältnis-
sen nicht zurückschrecken lässt. Mit dem 
Bedienrad in der Mittelkonsole und M&S-
Bereifung** bringt Sie das Grip Control®-
System (fast) überall hin. Mit dem vielsei-
tigen, intelligenten System behalten Sie 
stets die Kontrolle. Sie können sich ent-

weder auf den Standard-Modus verlassen 
oder aber auch – je nach den Straßenbe-
dingungen – individuell einen der vier ande-
ren Fahr-Modi auswählen: Schnee-, Gelän-
de-, Sand- und ESP-OFF-Modus. 

*Ab dem Niveau Active für alle Motoren über 100 

PS erhältlich. 

**Als Winterbereifung homologiert, nur i.V.m. dem 

Grip-Control-System erhältlich.

■

Der City-SUV PEUGEOT 2008
Ein idealer SUV für die Stadt und gleichzeitig vielseitig einsetzbar

Der PEUGEOT 2008 ist ein kompakter City-SUV mit selbstbewusstem Auftritt
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2 x Aschaff enburg · Alzenau · Dietzenbach · Fulda · Gelnhausen · Groß-Gerau · Nilkheim · Stockstadt · Wörth

Arbeitest Du lieber mit den Händen oder mit dem Köpfchen? 
Fühlst Du Dich im Blaumann oder im feinen Zwirn wohler? 
Magst Du lieber Motoröl oder Druckertinte? Hörst Du lieber 
Kundenwünsche oder Motorgeräusche?

Jetzt mal Hand aufs Herz! Und dann Finger auf die Maus 
und sichere Dir die Pole-Position! Bewirb Dich online bei 
uns – wir haben den richtigen Job für Dich!

Robert Kunzmann GmbH & Co. KG, Autorisierter Mercedes-Benz 
und smart Verkauf und Service, Auhofstr. 29, 63741 Aschaff enburg, 
Tel.: 06021/361-11 100, www.kunzmann.de

Ausbildung bei Kunzmann

#aufinsrennen

Lust auf ‘ne
#zukunftmitstern
Infos zu den Automobilberufen bei Kunzmann 
auch unter www.zukunftmitstern.de

Besuche uns auch auf 
www.facebook.de/KunzmannAusbildung               

Jetzt Ausbildungsplatz an unserem 
Standort Groß-Gerau sichern!

Jetzt 
noch für‘s 

nächste Jahr 

bewerben!

Wir suchen eine/n

Verkaufsassistent/in (m/w/d)

Sie repräsentieren das Autohaus gegenüber unseren 
Kunden und fungieren als erster Ansprechpartner. Sehr 
gute Dienstleistungsqualität und Kundenzufriedenheit 
gehören zu den Leitlinien für Ihre tägliche Arbeit. Als 
erste Kontaktperson für den Kunden sorgen Sie nicht 
nur dafür, dass er sich in unserem Autohaus willkom-
men fühlt, sondern unterstützen im weiteren Verlauf 
auch unser Verkaufsteam in Organisation und kauf-
männischen Aufgaben rund um den Kunden.

Diesen Aufgaben dürfen Sie sich stellen:
•	 Aktive Ansprache der Kunden
•	 Kundenbetreuung 
•	 Datenerfassung im System 
•	 Terminmanagement und Koordination 
•	 Telefonische Annahme von Anfragen 
•	 Allgemeine Bürotätigkeit und Organisation  

interner Abläufe

Damit gehen Sie an den Start:
•	 Berufserfahrung von Vorteil 
•	 Ausgeprägte Kundenorientierung
•	 Hohe Zuverlässigkeit, Flexibilität und  

überdurchschnittliche Einsatzbereitschaft
•	 Organisationstalent
•	 Sehr gute Kommunikationsstärke
•	 Positives Auftreten und ein gepflegtes Äußeres 
•	 Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
•	 Gute Kenntnisse des MS-Office-Pakets

Das bieten wir Ihnen:
•	 Vollzeit Stelle 
•	 Eigenverantwortliches Arbeiten in einem  

dynamischen und erfolgsorientierten Team 
•	 Junges Team mit flachen Hierarchien 
•	 Angenehmes Betriebsklima
•	 Ansprechendes und modernes Arbeitsumfeld

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Autohaus Alsbach Bayram GmbH
Sandwiesenstraße 29 - 30
64665 Alsbach-Hähnlein
Telefon 06257 93230
infoautohaus-alsbach.de

Moderne Computer und elektronische Prüfsyste-
me sind neben den De- und Montagewerkzeugen 
die täglichen Begleiter. Der Markt zeigt, dass es 
in Richtung Zukunft geht: Elektroautos und Hyb-
ridmotoren sind auf dem Vormarsch und selbst 
unter der Motorhaube von Kleinwagen versteckt 
sich inzwischen modernste Technik mit elektro-
nisch verknüpften Systemen.

Ausbildungsdauer
Die Ausbildung dauert in der Regel dreieinhalb 
Jahre und erfolgt im dualen System. Dies be-
deutet, dass die Ausbildung im Betrieb, in der 
Berufsschule und in überbetrieblichen Bildungs-
einrichtungen stattfindet. Unter bestimmten Vor-
aussetzungen ist eine Verkürzung möglich. 

Voraussetzungen
Voraussetzung für diesen Ausbildungsberuf ist 
ein guter Realschulabschluss oder ein sehr guter 
Hauptschulabschluss.

Aufgabenbereich
Service-, Wartungs-, Reparatur- und Diagnose-
arbeiten an modernen Fahrzeugen sind primär 
Aufgaben, die Kfz-Mechatroniker in einer Kfz-
Werkstatt tagtäglich bewerkstelligen müssen. 

Spezialisierungen
Innerhalb der Ausbildung zum Kfz-Mechatroniker 
kann der Auszubildende einen von fünf Schwer-
punkten wählen. In einem dieser Gebiete wird 
die Ausbildung vertieft:

 Personenkraftwagentechnik
 Nutzfahrzeugtechnik
 Motorradtechnik

 System- und Hochvolttechnik
 Karosserietechnik

Abschluss
Es er folgt eine Gesellenprüfung in zwei Teilen. 
Die Gesellenprüfung Teil 1 ist für alle fünf Aus-
bildungsschwerpunkte gleich. Sie dauert fünf 
Stunden und er folgt an mindestens einer Ar-
beitsaufgabe. 
In Teil 2 der Gesellenprüfung müssen drei Ar-
beitsaufgaben bewältigt werden, zwei davon 
aus dem gewählten Ausbildungsschwerpunkt.

Quelle: www.wikipedia.org

Berufsbild Kfz-Mechatroniker
Ohne Technik, insbesondere die IT-Technik, geht es im Werkstattalltag nicht
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Die Temperaturen sinken, der Winter naht: 
Höchste Zeit also, die Autoreifen zu wech-
seln. Der Gesetzgeber schreibt vor, dass 
die Winterreifen bei kühlen Witterungsbe-
dingungen mit Schnee, Schneematsch, 
Reif- oder Eisglätte schon aufgezogen sein 
müssen – ansonsten drohen hohe Bußgel-
der (mindestens 60 Euro und ein Punkt). 
Der ADAC empfiehlt daher einen frühzeiti-
gen Reifenwechsel im Oktober. Grundsätz-
lich gilt der Richtwert: „Von O bis O“ – von 
Oktober bis Ostern mit Winterreifen zu fah-
ren. Vor allem Vielfahrer sollten bereits vor 
den Minustemperaturen einen Termin in der 
Werkstatt reservieren. Auch wenn im Rhein-
land noch kein Schnee in Sicht ist, kann es 
in bergigen Regionen NRWs, beispielswei-
se im Bergischen Land, im Rothaargebirge 
oder Sauerland schon glatt werden.

Winterreifen sind durch das Symbol „M+S“ 
(Matsch + Schnee) gekennzeichnet, auch 
Allwetter- oder Ganzjahresreifen mit Winter-
eigenschaften werden so beschriftet. Neu-
erdings weist vielfach auch eine Schneeflo-
cke umrahmt von einem Bergpiktogramm 
auf Winterqualitäten hin. Beim Kauf sollten 
Autofahrer bei zulässigen Winterreifen also 
auf eine der folgenden Kennzeichnungen 
achten: „M+S“, „M&S“ oder „M.S.“, das 
Bergpiktogramm mit Schneeflocke ist je-
doch noch kein Muss.

ADAC Experten empfehlen beim Neukauf 
von Winterreifen auf Qualitätsprodukte zu 
achten. Als Orientierung dienen hier die 

bekannten Winterreifentests. Wichtig ist 
es außerdem, die sogenannte vierstellige 
„DOT-Nummer“ auf dem Reifen direkt beim 
Händler zu kontrollieren, sie gibt Auskunft 
über das Alter des Reifens. Die ersten 
beiden Ziffern stehen für die Produktions-
woche, die letzten beiden für das Produk-
tionsjahr. Die Pneus sollten beim Neukauf 
nicht älter als drei Jahre sein, da sich die 
Eigenschaften der Gummimischung verän-
dern könnten.

Im Gegensatz zu herkömmlichen Winterrei-
fen sind sogenannte Allwetter- oder Ganz-
jahresreifen ein Kompromiss. Dennoch 
gelten auch diese wegen des M+S-Symbols 

offiziell als Winterreifen. Meistens kommen 
sie allerdings bei Schnee und Matsch nicht 
an die kältefesten Winterspezialisten, also 
an „echte Winterreifen“, heran.

Vor dem Räderwechsel müssen die Reifen 
auf Schäden oder spröde Stellen geprüft 
werden. Die Kontaktfläche zwischen Radna-
be und Felge sollte zudem vor der Monta-
ge gereinigt und die Schrauben mit einem 
Drehmomentschlüssel festgezogen wer-
den. Das empfohlene Drehmoment steht in 
der Betriebsanleitung. Wenn der Wechsel in 
einer Werkstatt erfolgt, sollten Autofahrer 
auf eine frühzeitige Terminplanung achten, 
um Engpässe in der Hochsaison zu vermei-
den.

Vor dem Einlagern sollte die Radposition der 
Sommerräder durch Kreide gekennzeichnet 
werden, beispielsweise „vorne links“ durch 
„VL“. Außerdem kann der Luftdruck um 0,2 
– 0,3 bar erhöht werden. Die Reifen sollten 
kühl und trocken gelagert und können über-
einander gestapelt werden. Pappe dient als 
Unterlage zum Schutz vor Schrammen.

Bis zu einem Alter von acht Jahren kann ein 
Winterreifen gefahren werden, denn je älter 
der Reifen, desto mehr härtet das Gummi 
aus. Als Mindestprofiltiefe empfehlen ADAC 
Experten vier Millimeter (gesetzlich vorge-
schrieben sind 1,6 Millimeter), damit auch 
bei Eis, Schnee und Glätte die Reifen im-
mer genügend Grip haben. Zu wenig Profil 
verschlechtert die Fahreigenschaften be-
sonders auf nassen und schneebedeckten 
Straßen.

Frühzeitig Winterreifen aufziehen
Auch wenn noch kein Schnee in Sicht ist, sollten Autofahrer langsam aber sicher daran denken, auf Winterreifen zu wechseln

Winterreifen haben auf Schnee den kürzesten Bremsweg. Wertvolle Meter, die unter Umständen über 
Leben und Tod entscheiden können. Auch herkömmliche Ganzjahresreifen benötigen im Durchschnitt 
etwa eine Fahrzeuglänge mehr zum Anhalten als ein guter Winterreifen.  Foto: ADAC/Wolfgang Grube

Wer früh von Sommer- auf Winterbereifung um-
stellt, spart sich zudem bei einem plötzlichen Win-
tereinbruch lange Wartezeiten in den Werkstätten. 
 Foto: ADAC/Wolfgang Grube
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Kreissparkasse
Groß-Gerau

s

Wenn’s um Geld geht

kskgg.de/kredite

Weil die Sparkasse verant-
wortungsvoll mit einem
Kredit helfen kann.
o

Sparkassen-Autokredit.
o

Ihren Vertrag schließen Sie mit der
S-Kreditpartner GmbH (Prinzregenten-
straße 25, 10715 Berlin), einem auf
Ratenkredite spezialisierten Unterneh-
men der Sparkassen-Finanzgruppe.
Die Sparkasse wurde von der S-Kredit-
partner GmbH mit der Beratung und
Vermittlung von Kreditverträgen be-
traut und ist als Vermittler nicht aus-
schließlich für die S-Kreditpartner
GmbH, sondern für mehrere Kredit-
partner tätig.

Entscheiden
ist einfach.

handwerkjobs.

online

Einfach finden!

Die Stellenbörse der Kreishandwerkerschaft Groß-Gerau, Am Marktplatz 19, 64521 Groß-Gerau,
wird unterstützt von 

Start am 1. April 2019 Seit 1. April 2019

Manchmal muss es schnell und einfach gehen: Sie 
nehmen einen neuen Job an und müssen pendeln, 
Nachwuchs ist unterwegs oder Ihr altes Gefährt 
hat den Geist aufgegeben: Dann ist es höchste 
Zeit für ein (neues) Auto. 

Mit der Finanzierung der Sparkasse sitzen Sie 
schnell in Ihrem neuen Wagen.

Der Autokredit im Überblick:
 Schnelle, unbürokratische Bearbeitung
 Das Geld ist sofort verfügbar
 Keine verdeckten Kosten
 Günstige Raten und gleichbleibende Zinsen
 Frei wählbare Laufzeiten
 Rabatte beim Autokauf 

durch Barzahlung möglich

Der Kauf eines Autos kann ganz schön ins Geld 
gehen. Vor allem wenn Sie auf das Fahrzeug als 
Fortbewegungsmittel angewiesen sind, ist ein Auto-
kredit deshalb die beste Lösung. Mit dem Autokre-
dit der Sparkasse fahren Sie dabei richtig – dank 
niedriger Zinsen und flexiblen Laufzeiten sowie Kre-
dithöhen.

Zügig zum Autokredit
Wenn Sie wissen, welches Fahrzeug 
Sie finanzieren wollen, bietet die Fi-
nanzierung der Sparkasse den für 
Sie passgenauen Kredit an. Wir be-
raten Sie fair und bearbeiten Ihren 
Antrag schnell und zuverlässig.

Genau nach Plan
Günstige und feste Zinsen machen 
die Autofinanzierung über die Spar-
kasse sehr attraktiv. Die vereinbar-
ten Raten sind während der gesam-
ten Laufzeit gleich. Das garantieren 
wir unabhängig davon, wie sich die 
Zinsen am Markt entwickeln. 

Sie können mit dem Autokredit daher verlässlich 
kalkulieren. Wir buchen die Kreditraten automa-
tisch per Lastschrift von Ihrem Girokonto ab. Wenn 
Sie Sondertilgungen leisten wollen, ist das jeder-
zeit möglich.

Speziell für Sie
Bei uns gibt es keinen Kredit von der Stange. Wir 

beraten Sie individuell und berücksichtigen Ihre 
konkrete Situation. Sie bekommen also eine Autofi-
nanzierung, die für Sie maßgeschneidert ist. 

Sie wollen Ihre Autofinanzierung für den Fall von 
Krankheit zusätzlich absichern? Auch dann haben 
wir eine Lösung für Sie.

Quelle: www.sparkasse.de

Autokredit
Mit uns können Sie rechnen
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Nebel kommt plötzlich, das macht ihn für 
Autofahrer so gefährlich. Meist sind neben 
schlechten Sichtverhältnissen zu hohe 
Geschwindigkeit und zu geringer Abstand 
zum Vordermann die Gründe. Gerade im 
Herbst müssen sich Autofahrer vor allem 
morgens wieder auf Nebelbänke und Ne-
belwolken einstellen. Der ADAC hat die 
wichtigsten Tipps für Fahrten bei schlech-
ten Sichtverhältnissen zusammengestellt.
Fuß vom Gas und nicht überholen: Bei einge-
schränkter Sicht gilt grundsätzlich Fuß vom 
Gas, vorausschauend fahren und bremsbe-
reit sein. Überholmanöver auf zweispurigen 
Landstraßen sind tabu.
Mindestabstand ist gleich Geschwindigkeit: 
Diese Faustformel sollte bei Nebel befolgt 
werden. Das heißt, bei Tempo 50 sollte 
man 50 Meter Abstand halten.
Abblendlicht statt Fernlicht: Im Herbst auch 
tagsüber mit Abblendlicht fahren. Auf Fern-
licht verzichten, es verschlechtert die Sicht 
noch. Hilfreich sind dagegen Nebelschein-
werfer, die das Licht flach über die Stra-
ße streuen. Sie dürfen auch bei starkem 
Regen eingeschaltet werden und ergänzen 
das Standlicht ideal.
Tagfahrlicht: Wann Autofahrer mit Tagfahr-
licht fahren dürfen oder müssen, ist gesetz-
lich nicht geregelt. Im Herbst und Winter 
reicht das Tagfahrlicht aber meist nicht aus, 
weil auch tagsüber schlechte Sicht herrscht 
und die Dämmerung früher einsetzt. Dann 
muss der Fahrer auch bei Lichtautomatik 
das Abblendlicht einschalten. Außerdem: 
Tagfahrleuchten befinden sich nur vorn, hin-
ten bleibt das Auto unbeleuchtet.

Nebelschlussleuchte anschalten: Bei Sicht-
weiten unter 50 Metern erlaubt der Gesetz-
geber maximal 50 km/h. Erst dann dürfen 
Nebelschlussleuchten eingeschaltet wer-
den. Als Orientierung gelten die Leitpfosten 
am Straßenrand, die auf Landstraßen und 
Autobahnen im 50-Meter-Abstand stehen. 
Wenn die Sicht besser wird, Nebelschluss-
leuchten wieder abschalten, um den Nach-
folgeverkehr nicht zu blenden.
Nebelfahrten sind anstrengend: Wenn die 
Augen durch das lange Starren in die Ne-
belwand brennen, eine Pause eingelegen. 
Dabei besonders vorsichtig auf einen Park-
platz fahren. Fußgänger sind im Dunst erst 
spät und schlecht zu sehen.
Beleuchtung prüfen: Bei Pausen und Tank-
stopps Scheinwerfer und Leuchten über-
prüfen, Schmutz entfernen und Feuchtigkeit 

beseitigen. Gegebenenfalls während der 
Fahrt mit dem Gebläse die Frontscheibe 
von innen freimachen. Gut sehen bedeu-
tet Sicherheit: Bei einer bundesweiten Be-
leuchtungsaktion stellten ADAC-Experten 
bei fast jedem zweiten Fahrzeug einen 
Mangel fest.
Scheiben säubern, Wischerblätter prüfen: 
Regelmäßig die Scheiben von innen und au-
ßen reinigen. Wischerblätter, die von Frost 
und Eis stark in Mitleidenschaft gezogen 
wurden, müssen ausgewechselt werden. 
Schmierende Scheibenwischer deuten auf 
poröse Gummilippen hin und sollten eben-
falls ausgetauscht werden.

Bei dicker Suppe nur auf Sicht fahren
ADAC: Nebelfahrten sind anstrengend und gefährlich – Tagfahrlicht reicht nicht aus

Fahren im Nebel ist anstrengend und gefährlich – Jährlich 
ereignen sich mehrere Hundert Unfälle mit Personenscha-
den – der ADAC gibt Tipps für Fahrten bei schlechter Sicht. 
 Foto: ADAC/Achim Otto

Wie in jedem Jahr markiert die Zeitumstellung gegen 
Ende des Jahres den Beginn der Winterzeit. Dunkel-
heit, Sturm und rutschige Fahrbahnen: Der Herbst er-
fordert besondere Vorsicht von Hessens Autofahrern 
im Straßenverkehr. „Die Dämmerung bricht früh her-
ein, Regen und Nebel verschlechtern die Sicht und mit 
Beginn der Herbstzeit ist das Wild aktiver, so dass die 
Gefahr von Kollisionen zunimmt“, sagt Matthias Feltz, 
Vorsitzender des ADAC Hessen-Thüringen.
Ein erhöhtes Risiko, mit Wild zusammenzustoßen, 
besteht vor allem nachts und in der Dämmerung, 
da es hier verstärkt zu Wildwechsel kommt. Wild 
geht erst im Schutz der Dunkelheit auf Futtersuche 
und muss jetzt, nachdem die Felder abgeerntet 
sind, weite Wege zurücklegen, um an Grünfutter zu 
gelangen. Deshalb kommt es in den kommenden 
Wochen vermehrt dem morgendlichen und abendli-
chen Berufsverkehr in die Quere. Tauchen Tiere am 
Straßenrand auf, sollten Fahrzeugführer kontrolliert 

bremsen und langsam vorbeifahren „Insbesondere in 
Waldnähe, bei dichten Hecken oder an Feldern am 
Straßenrand sind eine angepasste Geschwindigkeit, 
erhöhte Bremsbereitschaft sowie eine vorausschau-
ende Fahrweise erforderlich“, sagt Matthias Feltz, 
Vorsitzender des ADAC Hessen-Thüringen. Durch Ab-
blenden und Hupen lassen sich die Tiere ggf. von 
der Fahrbahn verscheuchen. Außerdem: Fernlicht 
ausschalten. Scheinwerferlicht irritiert die Tiere, sie 
verlieren die Orientierung. 
Viele Wildunfälle lassen sich trotz vorsichtiger Fahr-
weise nicht verhindern. Ausweichmanöver sollten 
aber auf jeden Fall vermieden werden. Sie enden 
oftmals im Gegenverkehr oder an einem Baum und 
führen zu schwereren Unfallfolgen als die Kollision 
mit dem Tier.
Ist es zu einem Unfall gekommen, sollte das Fahr-
zeug am Straßenrand abgestellt, die Warnblinkanlage 
eingeschaltet, das Warndreieck aufgestellt und zum 

eigenen Schutz eine Sicherheitsweste angezogen 
werden. „Anschließend sollte eventuell verletzten 
Personen Erste Hilfe geleistet und die Polizei oder 
der Jagdpächter informiert werden“, erklärt Matthias 
Feltz.
Wichtig für die Schadenregulierung mit der Versiche-
rung ist die Wildunfallbescheinigung, die von der Po-
lizei oder dem Jagdpächter am Unfallort ausgestellt 
wird. „Angefahrene Tiere sollten nur im Notfall be-
rührt werden. Die Absicherung des Unfallortes hat 
zunächst Vorrang. Tote Tiere sollten nicht angefasst 
oder mitgenommen werden. Das Mitnehmen von 
getötetem Wild kann darüber hinaus als Wilderei zu 
bewerten sein“, erklärt Prof. Dr. Jürgen Ellenberger, 
Präsident des Landesjagdverbandes Hessen. „Die 
Jägerinnen und Jäger bringen zum Schutz vor Wildun-
fällen blaue Wildwarnreflektoren an Leitpfosten an, 
die durch Reflexion des Scheinwerferlichts die Tiere 
am Überqueren der Straße hindern sollen.“

Achtung: Wildwechsel!
ADAC rät in Hessen zu vorausschauender Fahrweise – Besondere Vorsicht im Straßenverkehr erforderlich
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 *  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details 
 unter www.mitsubishi-motors.de/garantie 

Messverfahren VO (EG) 715 / 2007, VO 
(EU) 2017 / 1151 Outlander Diamant 2.0 
 Benziner 110 kW (150 PS) 5-Gang Kraft-
stoffverbrauch (l / 100 km) innerorts 9,2; au-

ßerorts 6,3; kombiniert 7,4. CO2-Emission (g / km) kombiniert 
169. Effizienzklasse D. Die Werte wurden entsprechend neuem 
WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfah-
ren NEFZ umgerechnet.
1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, 
Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg, ab Importlager, zzgl. Über-
führungskosten, Metallic-, Perleffekt- und Premium-Metallic-
Lackierung gegen Aufpreis. 2 | Hauspreis

Entdecken Sie die  
Diamant Sondermodelle

Sondermodell Outlander Diamant mit:

  Elektrische Lenden-
wirbelstütze
 Sitzheizung vorn

  Navigationssystem mit 
Smartphone-Anbindung
  Rückfahrkamera u.v.m.

Mitsubishi Outlander Diamant  
2.0 Benziner 110 kW (150 PS) 5-Gang

statt 26.990 EUR1

nur  EUR220.990

Autohaus Iser Riedstadt
GmbH 
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-
Wolfskehlen
Telefon 06158 822450
www.autohausiser.de

Autohaus Iser  
Riedstadt

Kompetenter Partner für Fahrzeuge  
von Mitsubishi und Kia

Das Autohaus Iser Riedstadt ist Wolfskehlen ansässig und inzwi-
schen über die Grenzen von Riedstadt für seine Kompetenz bekannt.

Kundenzufriedenheit ist das oberstes Ziel!
Täglich arbeitet das Team vom Autohaus Iser Riedstadt leidenschaft-
lich daran, seine Leistungen zu verbessern und den Wünschen der 
Kunden gerecht zu werden.
In dem familiären Autohaus, in dem der Kunde im Mittelpunkt steht, 
gibt es alle Dienstleistungen rund ums Auto zu fairen Konditionen 
und in höchster Qualität.
Das Autohaus Iser Riedstadt bietet mehr, als es manch ein Autobe-
sitzer gewohnt ist, wie zum Beispiel der individuelle Kundenservice. 
Im Autohaus sind alle Fabrikate willkommen.

Service und Werkstatt
Im Autohaus Iser Riedstadt empfangen die Mitarbeiter ihre Kunden 
freundlich und kompetent und kümmern sich zum Beispiel um einen 
Hol- und Bringservice oder Werkstatt-Ersatzfahrzeuge.
Als Kunde kann man sich solange einfach entspannt zurück lehnen 
und eine gute Tasse Kaffee genießen. Das Kundenfahrzeug ist natür-
lich ebenfalls in besten Händen.
Das Werkstatt-Team bietet höchste Qualität zu fairen Konditionen. Um 
trotzdem immer noch besser zu werden, werden die Werkstatt-Mitarbei-
ter regelmäßig geschult. So können diese bei Wartungen, Reparaturen 
und Auf- sowie Umbauten nach Herstellervorgaben optimal beraten. 
Dabei ist die Terminplanung fexibel. Das heißt für den Kunden: Garan-
tiert keine langen Wartezeiten! Jeden Tag gibt das Team vom Autohaus 
Iser Riedstadt nicht weniger als das Bestes für seine Kunden!

Das Karosserie- und Lackzentrum
Ein Schaden ist immer ärgerlich. Aber das Team vom Autohaus Iser 
Riedstadt schaffen schnell, unkompliziert und günstig Abhilfe. Dabei 
zeigen die Mitarbeiter übersichtlich und klar auf, welche Arbeiten nö-
tig und sinnvoll sind. Die komplette Abrechnung mit der Versicherung 
wird ebenfalls direkt im Haus abgewickelt. Und wenn ein Ersatzwagen 
gebraucht wird, dann kümmern sie die Mitarbeiter auch darum.
Dabei ist das Autohaus Iser Riedstadt immer auf dem aktuellsten 
Stand. Denn es werden laufend neue Techniken geprüft und nehmen 
diese ins Sortiment auf, um dem Kunden Zeit und Geld zu ersparen.
Für Kunden mit Leasingfahrzeugen gibt es einen besonderen Service: 
Das Fahrzeug wird aufbereitet und kleine Schäden beseitigt, damit es 
ohne Zusatz-Kosten bei der Leasinggesellschaft oder dem Autohaus 
abgeben werden kann.

Verkauf
Für unsere Verkäufer steht der Kunde im Mittelpunkt. Deshalb neh-
men sie sich Zeit für ihre Bedürfnisse und Wünsche und finden dann 
das perfekte Auto. Und mit dem Abschluss, geht es erst richtig los: 
Die Verkäufer sind Partner in allen Fragen rund um das gekaufte Fahr-
zeug. In dem familiären Autohaus findet jeder Kunde jederzeit Unter-
stützung und Beratung. Ob für Privat- oder Geschäftskunden – das 
Autohaus Iser Riedstadt hat die perfekte Lösung! 
Die Verkäufer werden alle Möglichkeiten im Rahmen der Finanzdienst-
leistungen vorstellen und helfen, die optimalen Servicebausteine für 
die Kunden auszuwählen. Der Kauf soll nicht nur ein Erlebnis, son-
dern auch eine einfache und sichere Sache sein.
Die Marken Mitsubishi und KIA bieten immer das passende Fahrzeug 
– egal in welchem Segment.
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